
Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Regierungspräsidium Tübingen 
B 27, Fahrbahndeckenerneuerung und Erneuerung von 
Schutzplanken zwischen Hechingen und Bodelshausen 
Abschluss der Arbeiten und Abbau der Verkehrssicherung 
Durch den kurzzeitigen Wintereinbruch hat sich die Fertigstel-
lung der Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Hechingen 
und Bodelshausen geringfügig verzögert. Die Fahrbahnmar-
kierungsarbeiten konnten aufgrund des Niederschlags und 
der niederen Temperaturen nicht wie geplant abgeschlossen 
werden. Dadurch verschiebt sich der Rückbau der Verkehrs-
sicherungen.Der im Zuge der Fahrbahndeckenerneuerung 
gesperrte Abschnitt der B 27 zwischen Hechingen-Mitte und 
Hechingen-Nord in Fahrtrichtung Balingen wird im Laufe des 
Samstags, 3. November 2018, wieder einspurig für den Ver-
kehr frei gegeben. Die Auf- und Abfahrtsäste der Anschluss-
stelle Hechingen-Nord (L 410) in Fahrtrichtung Balingen sind 
ab dann ebenso wieder für den Verkehr befahrbar. 
In der kommenden Woche werden die Schutzplanken in 
den Mittelstreifenüberfahrten wieder eingebaut. Die Beton-
schutzwände und die Verkehrssicherungen werden abgebaut. 
Diese Arbeiten dauern bis Donnerstag, 8. November 2018. 
Danach ist die B 27 im Abschnitt zwischen Hechingen und 
Bodelshausen wieder uneingeschränkt befahrbar. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bedankt sich bei allen von 
der Baumaßnahme betroffenen Anliegern der Stadt Hechin-
gen mit Ortsteilen, der Gemeinde Bodelshausen sowie den 
Verkehrsteilnehmern für ihre Geduld und ihre Kooperation. 
Die Kosten für die Fahrbahndeckenerneuerung zwischen He-
chingen und Bodelshausen belaufen sich auf rund 2,6 Millio-
nen Euro und werden vom Bund getragen. 
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im 
Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Würt-
temberg unter www.baustellen-bw.de abgerufen werden. 
 
Welterbestätten in Bildern erleben 
- Eine Ausstellung mit Fotografien von Günther Bayerl 
Die Ausstellung ist vom 6. November bis 1. Dezember 2018 
in der Stadtbibliothek in Rottenburg zu sehen. 
Der Fotograf Günther Bayerl reiste drei Jahre kreuz und quer 
durch Deutschland, um die damals 42 Welterbestätten ge-
bührend ins rechte Licht zu rücken. Die dabei entstandenen 
Fotografien fanden Eingang in den Bildband „Welterbe“, der 
2018 mit dem ITB BuchAward ausgezeichnet wurde. 
Einige ausgewählte Bilder können auch in der Ausstellung 
„UNESCO-Welterbe-Stätten in Baden-Württemberg und 
Deutschland“ der Fachstelle für das öffentliche Bibliotheks-
wesen beim Regierungspräsidium Tübingen besichtigt wer-
den. Diese Ausstellung wurde am 1. August 2018 in Tübingen 
im Regierungspräsidium eröffnet und geht nun „auf Reise“. Sie 
wirft einen spannenden und intensiven Blick auf unser Wel-

terbe und macht den Betrachter neugierig auf Deutschlands 
lebendige Vergangenheit. 
Die 21 in der Ausstellung gezeigten Bilder, darunter acht Fo-
tografien der sechs Welterbestätten aus Baden-Württemberg, 
spannen einen weiten Bogen vom Wattenmeer, der Zeche 
Zollverein, über das Kloster Maulbronn, die Höhlen und Eis-
zeitkunst der Schwäbischen Alb bis hin zu den Pfahlbauten 
am Bodensee. 
Interessierte können die Ausstellung vom 6. November bis 
zum 1. Dezember 2018 in der Stadtbibliothek in Rottenburg 
zu den bekannten Öffnungszeiten besuchen. 
Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist 
bei „Aktuelles“ unter der Adresse www.rt.fachstelle.bib-bw.
de zu finden. 

EINE AUSSTELLUNG MIT FOTOGRAFIEN VON GÜNTHER BAYERL 

 
 

Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Tübingen 

Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen 

Hintergrundinformationen: 
Günther Bayerl wurde 1983 in Aalen geboren und hatte so-
mit schon seit seiner Kindheit eine enge Verbindung zur 
Schwäbischen Alb. Nach dem Abschluss der Schule und 
zweier Ausbildungen entdeckte er seine Liebe zum Reisen 
und der Fotografie. 2006 begann Günther Bayerl mit dem 
Studium „Digital Media“ - Schwerpunkt Fotografie - an der 
Hochschule Ulm. 2009 folgte eine „Reise um die Welt“ mit 
einem längeren Aufenthalt auf Tasmanien und dem Studium 
„Art Photography“ an der University of Tasmania in Hobart, 
Australien. Seit seinem Abschluss 2011 ist Günther Bayerl 
als freiberuflicher Fotograf weltweit für Magazine und Unter-
nehmen tätig. Seine Reisen führten ihn zu den Beduinen Jor-
daniens, in die Wüste Namibias, an die Strände der Südsee 
und mehrmals nach Asien. Dann entdeckte er die Schönheit 
der Heimat und veröffentlichte 2015 ein kulturhistorisches 
Buch über die Schwäbische Alb. 

„Kulturdenkmale der Nachkriegsmoderne – Junge 
Denkmale in Baden-Württemberg“ 
Einladung zur Vortragsveranstaltung der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz - Ortskuratorium Neckar-Alb am 14. Novem-
ber 2018. 
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr� 112
Polizei� 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag� 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 10.11.2018 
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstr. 31, 
Tel. 07433/8057 

Sonntag, 11.11.2018 
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstr. 21, 
Tel. 07433/276117 

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 9405-0
	 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends	 ☎ �0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende:	 ☎ �(0 172) 7309193
Abfallberater	 ☎ �(0 7433) 921371
Bauhof	 ☎ �(0 7427) 914786
Bücherei	 ☎ �(0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle	 ☎ �(0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus	 ☎ �(0 7427) 8481
Forstrevier Heiligenzimmern	 ☎ �(0 7428) 8049
Förster Lukas Sander	 Fax: 07428/918337
Geranienstraße 6, 72348 Rosenfeld-Isingen
mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Grüngutplatz� Öffnungszeiten:  Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten	 ☎ �(0 7427) 914766
Kinderkrippe	 ☎ �(0 7427) 4661911
Telefon-Hotline	 ☎ �(0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung	       (tagsüber)
	 ☎ �(0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen	 ☎ �(0 7427) 2240
Sporthalle	 ☎ �(0 7427) 914765
Stromversorgung	 ☎ �(0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Engesser: engesser@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus	 ☎ �(0 74 27) 2507
	 Fax: (0 74 27) 82 07
Bürgerhaus Dautmergen	 ☎ �(0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer	 ☎ �(0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de	 Fax: (0 74 33) 922 15 88 
Grüngutplatz auf Erddeponie Beugen-Reute 
Öffnungszeiten: 
Fr. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Sa. 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen	
Montag – Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 16.00 – 18.00 Uhr

Rathaus Dautmergen	
Montagvormittag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag:	 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:	� 17.00 - 20.00 Uhr mit Abend-

sprechstunde BM Lippus 

Gemeindekontakte
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Das Ortskuratorium Neckar-Alb der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz setzt seine Vortragsreihe zu Denkmalschutzthemen 
im Regierungspräsidium Tübingen fort. 
Zum öffentlichen Vortrag von Frau Sabine Kraume-Probst M.A. 
und Herrn Dr. Jörg Widmaier zum Thema 
„Kulturdenkmale der Nachkriegsmoderne – Junge Denkmale 
in Baden-Württemberg“ 
am Mittwoch, 14. November 2018, um 18.00 Uhr 
im Regierungspräsidium Tübingen, Konrad-Adenauer-Straße 
20, Großer Sitzungssaal, 72072 Tübingen 
laden die Deutsche Stiftung Denkmalschutz, Ortskuratorium 
Neckar-Alb und das Regierungspräsidium Tübingen ein. Der 
Eintritt ist frei. 
Nicht nur Bauten länger zurückliegender Epochen können 
Kulturdenkmale sein. Mittlerweile beschäftigt sich die Denk-
malpflege auch mit der Baukultur aus der zweiten Hälfte des 
20. Jahrhunderts. Vor allem die Bauten der 1960er und 1970er 
Jahre haben es bis heute schwer, als Kulturdenkmale öffentlich 
anerkannt zu sein. Oft als Bausünden verkannt, fehlt den Jun-
gen Bauwerken noch vielfach die gesellschaftliche Akzeptanz. 
Der Vortrag von Sabine Kraume-Probst M.A. und Dr. Jörg 
Widmaier soll in anschaulicher Weise in dieses aktuelle The-
menfeld einführen. Der Zuhörer erhält einen Überblick zu ar-
chitektonischen, technischen und gestalterischen Innovatio-
nen von der Nachkriegsmoderne bis zur Postmoderne. Unter 
besonderer Berücksichtigung des Denkmalbestandes im Re-
gierungsbezirk Tübingen wird dabei die Bandbreite möglicher 
Bau- und Kunstdenkmale präsentiert sowie ein Einblick in die 
denkmalfachlichen Arbeitsgrundsätze und aktuellen Projekte 
der Inventarisation, das heißt der Bestandsaufnahme von Ob-
jekten bezogen auf bestimmte Merkmale, gegeben. Hierbei 
werden auch Herausforderungen der Erfassung, der denkmal-
fachlichen Bewertung und der gesellschaftlichen Vermittlung 
angesprochen. 
Sabine Kraume-Probst M.A. und Dr. Jörg Widmaier haben 
Kunstgeschichte, Geschichte und Archäologie studiert und 
arbeiten im Landesamt für Denkmalpflege im Regierungsprä-
sidium Stuttgart. Im dortigen Referat Inventarisation sind sie 
für die Erfassung von Bau- und Kunstdenkmalen im Regie-
rungsbezirk Tübingen zuständig. 

für alle Eltern, für Mütter und Väter!  
Bis zu 100 Euro gibt es vom Land für Eltern mit einem neugeborenen Kind, wenn 
finanzieller Unterstützungsbedarf gegeben ist. Dann können Eltern kostenfrei einen 
Bildungskurs besuchen. Damit tun Sie sich und Ihrem Kind etwas Gutes! Das 
Landratsamt gibt eine Broschüre heraus, in der alle Kurse und weitere Angebote 
aufgeführt sind. Mehr Informationen unter www.zollernalbkreis.de Partnerseite 
STÄRKE aufrufen oder Telefon 07433/92-1403 
 

für alle Eltern, für Mütter und Väter! 
Bis zu 100 Euro gibt es vom Land für El-
tern mit einem neugeborenen Kind, wenn 

finanzieller Unterstützungsbedarf gegeben ist. Dann können 
Eltern kostenfrei einen Bildungskurs besuchen. Damit tun Sie 
sich und Ihrem Kind etwas Gutes! Das Landratsamt gibt eine 
Broschüre heraus, in der alle Kurse und weitere Angebote auf-
geführt sind. Mehr Informationen unter www.zollernalbkreis.de 
Partnerseite STÄRKE aufrufen oder Telefon 07433/92-1403. 

Landratsamt Zollernalbkreis
100 Jahre Frauenwahlrecht in Deutschland: 
Frauen in der (Kommunal-)Politik immer noch 
deutlich unterrepräsentiert 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe 100 Jahre 

Frauenwahlrecht in Deutschland veranstaltet das Landratsamt 
am 9.11.2018 um 17 Uhr ein kommunalpolitisches Sympo-
sium. Die baden-württembergische Ministerin für Wirtschaft, 
Arbeit und Wohnungsbau, Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL, 
spricht in ihrem Impulsvortrag zum Thema „Frauen in der 
(Kommunal-)Politik“. 
In den Kommunalparlamenten sind Frauen zwar keine Selten-
heit mehr, aber immer noch deutlich unterrepräsentiert. Woran 
liegt das? Wie kann das Interesse und das kommunalpoliti-
sche Engagement erhöht werden? Diese und weitere Fragen 
werden in Hinblick auf die bevorstehenden Kommunalwahlen 
im Mai 2019 erörtert und diskutiert. 
Nach der Begrüßung durch Landrat Günther-Martin Pauli wird 
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL von 
ihren eigenen Erfahrungen berichten. Beim anschließenden 
Podiumsgespräch mit Moderatorin Petra Nann, #imländle, 

erzählen Juliane Gärtner (CDU), Dr. Ipek Gedikli (SPD), Mag-
dalena Dieringer (FWV), Conny Richter (Bündnis 90/ Die Grü-
nen) und Prof. Irmgard Priester (FDP) von ihrem eigenen Weg 
in die Kommunalpolitik. 
Kommunalamtsleiterin Petra Hahn wird einen kurzen Einblick 
in das Kommunalwahlrecht geben. Beim anschließenden Ste-
hempfang gibt es die Möglichkeit zur Reflektion, Vernetzung 
und zum Austausch. 
Das Landratsamt Zollernalbkreis lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zu der Veranstaltung ein. 
  

2018 / 2019Veranstaltungen

„ Frauen,  

werbt und wählt.  

Jede Stimme zählt.“

Elly Heuss-Knapp (Nov. 1918)

§ 2  „Wahlberechtigt  
sind alle deutschen  
Männer und Frauen ...“ 
Reichswahlgesetz von 1918

§ 2  „Wahlberechtigt  
sind alle deutschen  
Männer und Frauen ...“ 
Reichswahlgesetz von 1918
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„Frauen, werbt und wählt. Jede Stimme zählt.“ 
Elly Heuss-Knapp (Nov. 1918) 
Freitag, 09.11.2018, Beginn: 17:00 Uhr 
Kommunalpolitisches Symposium mit Wirtschaftsministerin 
Nicole Hoffmeister-Kraut 
Frauenin der (Kommunal-)Politik 
100 Jahre nach Einführung des Frauenwahlrechts sind Frau-
en in unseren Kommunalparlamenten immer noch deutlich 
unterrepräsentiert. Woran liegt das? Wie kann das Interesse 
und das kommunalpolitische Engagement erhöht werden? 
Diese Fragen werden im Hinblick auf die bevorstehenden 
Kommunalwahlen im Mai 2019 erörtert und diskutiert. Die 
baden-württembergische Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau, Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL, wird in ih-
rem Impulsvortrag von ihren eigenen Erfahrungen berichten. 
Sie selbst war von 2009 bis 2016 Mitglied im Gemeinderat der 
Stadt Balingen. Im Anschluss erzählen aktive Kommunalpoliti-
kerinnen von ihren eigenen Beweggründen ein politisches Amt 
anzutreten. Einen kurzen Einblick in das Kommunalwahlrecht 
wird Petra Hahn, Kommunalamtsleiterin des Landratsamtes 
Zollernalbkreis, geben. 
Bei einem anschließenden kleinen Imbiss gibt es die Möglich-
keit, Fragen zu stellen, sich auszutauschen und zu vernetzen. 
Landratsamt Balingen, Sitzungssaal 
Hirschbergstraße 29, 72336 Balingen  
Keine Anmeldung erforderlich. Eintritt frei! 
Montag, 12.11.2018, Beginn 19:30 Uhr 
Filmvorführung 
Suffragette - Taten statt Worte (Sarah Gavron, 2015) 
Spannendes Drama über die Anfänge der Frauenbewegung 
in Großbritannien, FSK ab 12 Jahre 
Im Film „Suffragette - Taten statt Worte“ wird eindrücklich 
die Geschichte von Emmeline Pankhurst erzählt, die 1903 in 
Großbritannien die erste bürgerliche Frauenbewegung grün-
dete und für die Einführung des Frauenwahlrechts kämpfte. 
Die „Women‘s Social and Political Union“, eine bürgerliche 
Frauenbewegung, machte sowohl durch passiven Widerstand 
als auch durch öffentliche Proteste bis hin zu Hungerstreiks 
auf sich aufmerksam. Es waren größtenteils Arbeiterfrauen, 
die festgestellt hatten, dass friedliche Proteste keinen Erfolg 
brachten. In ihrer Radikalisierung riskierten sie alles zu verlie-
ren - ihre Arbeit, ihr Heim, ihre Kinder und ihr Leben. 
Das Veranstaltungsteam lädt anschließend zum Gedanken-
austausch ein. 
Rathaus Ebingen, Sitzungssaal (4. Stock)  
Marktstr. 35, 72458 Albstadt  
Keine Anmeldung erforderlich. Eintritt frei! 
Freitag, 19.01.2019 
Beginn: 14:00 Uhr, Ende: 18:00 Uhr 
Seminar der VHS Balingen 
Gut organisiert und fokussiert durchs Leben - Familie,Be-
ruf, Freizeit. Management für die engagierte Frau 
An das Familien- und Lebensmanagement werden heute hohe 
Anforderungen gestellt. Durch die Doppelbelastung von Be-
ruf und Familie bleibt selten genügend Zeit für persönliche 
Bedürfnisse und Wünsche. In diesem Seminar wird ein so-
fortanwendbares System erlernt, das ohne viel Aufwand aus 
dem Dilemma führt. 
Tanja Marongiu, Dipl. Betriebswirtin, Coach für agile Organi-
sationsentwicklung 
Stadthalle Balingen 
Hirschbergstr. 38, 72336 Balingen 
Anmeldung über VHS erforderlich 
Gebühr 36,- € 
Samstag, 19.01.2019 
Beginn 19:00 Uhr 
Ausstelllung - öffentliche Vernissage 
Mütter des Grundgesetzes 
Am 19. Januar 1919 durften Frauen in Deutschland erstmals an 
Wahlen teilnehmen und auch selbst gewählt werden - ein „Mei-
lenstein in der Geschichte der Demokratie in Deutschland“, 
wiees in der deutschlandweit begangenen Aktion verlautet. 

Im Hinblick auf die Kommunalwahlen, die im Frühjahr 2019 
anstehen, erhält dieses Jubiläum eine besondere Relevanz. 
Die Ausstellung „Mütter des Grundgesetzes“ möchte die Mög-
lichkeiten und Grenzen von Frauen in der Politikim historischen 
Verlauf darstellen. Dabei sollen auch dezidierte Bezüge zum 
regionalen Kontext geknüpft werden. So wird die Ausstellung 
etwa dem weiblichen Wahlverhalten in der ersten Hälfte des 
20. Jahrhunderts nachspüren. 
Unter Mitwirkung der Jugendmusikschule Balingen und an-
schließendem Stehempfang. 
Zehntscheuer Balingen 
Neue Str. 59, 72336 Balingen 
Keine Anmeldung erforderlich. Eintritt frei! 
Geöffnet von 19.01. bis 10.03.2019 
Dienstags bis sonntags 14:00 bis 17:00 Uhr 
Donnerstag, 21.02.2019 
Beginn: 09:30 Uhr, Ende: 11:00 Uhr 
Vortrag und Brunch mit Kinderbetreuung 
100 Jahre Frauenwahlrecht: Die Stimme der Frau im Wan-
del der Zeit 
Bei einem lockeren Gespräch im Rahmen des Elterntreffs 
plaudern die Teilnehmerinnen und Teilnehmer über die Rol-
le von Frauen in der Kommunalpolitik. Der Austausch beim 
gemeinsamen Brunch soll sich unter anderem um die Fragen 
drehen, welche Rollen Frauen heutzutage in der (kommuna-
len)Politik spielen können, welche Möglichkeiten ihnen offen 
stehen oder welche Hindernisse sich ihnen in den Weg stellen. 
Der auf diese Weise beleuchteten gegenwärtigen Situation 
möchten die Moderatorinnen sodann die historische Sachlage 
gegenüberstellen und nach Differenzen und Gemeinsamkeiten 
zwischenheute und damals suchen. 
Generationenhaus Balingen 
Filsersatraße 9, 72336 Balingen 
Keine Anmeldung erforderlich. Eintritt frei! 
Freitag, 08.03.2019 
Beginn:18:00 Uhr 
Ausstellung - Öffentliche Finissage 
Mütter des Grundgesetzes - Zeitzeuginnen erzählen 
Grund für die feierliche Abschlussveranstaltung ist der Inter-
nationale Frauentag. Die Veranstalterinnenladen erneut in die 
Zehntscheuer ein. Über 100-jährige Zeitzeuginnen aus Balin-
gen werden ihre Erinnerungen ans Frauenwahlrecht und an 
die damalige Zeitpreisgeben. 
Die Gäste dürfen sich auf einen gemütlichen Abend inl ocke-
rer Runde mit leckeren alkoholfreien Cocktails von der Kreis-
jugendpflege und Snacks freuen 
Zehntscheuer Balingen 
Neue Straße 59, 72336 Balingen 
Keine Anmeldung erforderlich. Eintritt frei! 
Samstag, 06.04.2019 
Beginn: 9:30 Uhr und 14:00 Uhr 
Mittwoch, 10.04.2019 
Beginn: 18:00 Uhr 
Stadtpaziergang 
Begehbares Jubiläum: „Starke Balinger Frauen“ 
Drei Termine stehen für einen interessanten thematischen 
Stadtspaziergang von und mit der Kunsthistorikerin und His-
torikerin Dr. Ingrid Helber zur Auswahl. Sie wird Auszüge aus 
ihren „Balinger Frauengeschichte(n)“ vorstellen und unter der 
Thematik von 100 Jahren Frauenwahlrecht neue Bezüge her-
stellen. An konkreten Beispielen wird sieaufzeigen, wie sich 
die rechtliche, berufliche und private Situation der Frauen vom 
Mittelalter bis heute entwickelte. Die Bandbreite reicht von 
adeligen bis zu bürgerlichen und bäuerlichen, von armen bis 
zu reichen Frauen. Viele starke und aktive Frauen hat sie bei 
ihren über 25-jährigen Forschungen zu Balingenaufgespürt. 
Eine wichtige Rolle spielt natürlich das 20. Jahrhundert, in dem 
sich Frauen viele neue Bereiche und Möglichkeiten eroberten. 
Treffpunkt: 15 Minuten vor Beginn 
Ort: Friedhofkirche Balingen 
Anmeldung über VHS erforderlich. 
5,- Euro Gebühr 
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Sonntag, 26.05.2019 
Europa- und Kommunalwahl in Baden-Württemberg 
Denk an Deine Stimme! 
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch - gehen Sie 
wählen! 
In Ihrer Gemeinde 
  
Es handelt sich bei den Terminen nicht um reine Frauenveran-
staltungen - selbstverständlich sind auch interessierte Männer 
herzlich eingeladen! 
Umfassende Informationen zu den einzelnen Terminen finden 
Sie ab sofort auf den Websites: 
www.zollernalbkreis.de 
www.balingen.de 
www.100-jahre-frauenwahlrecht.de sowie 
www.frauenwahlrecht-bw.de 

Gartenabfälle gehören nicht in den Wald! 
Förster stoßen zur Zeit häufig auf unerlaubte Entsorgun-
gen von Gartenabfällen und Obst in den Wäldern. 
Das Forstamt Zollernalbkreis weist darauf hin, dass es sich 
dabei um keine Kavaliersdelikte handelt, sondern um Ord-
nungswidrigkeiten, die mit empfindlichen Bußgeldern geahn-
det werden. Dazu kommen in der Regel noch die Kosten für 
das Einsammeln und rechtmäßige Entsorgen dieses Abfalls. 
Nach der Abfallwirtschaftssatzung des Landratsamts Zol-
lernalbkreis müssen sämtliche Abfälle aus Privathaushalten, 
also auch Gartenabfälle, einer ordnungsgemäßen Entsorgung 
zugeführt werden. Als solche bieten sich die Eigenkompos-
tierung (sofern möglich), die Biotonne, Grüngutsammlungen 
oder aber die Sammelplätze (z. B. Wertstoffzentren) der Städte 
und Gemeinden an. 
Übrigens auch Privatwaldbesitzer dürfen keine Gartenabfälle 
im eigenen Wald entsorgen. 
Neben der Beeinträchtigung der Erholung führen Gartenab-
fälle im Wald zu erhöhten Nährstoffeinträgen und damit zu 
empfindlichen Störungen des Ökosystems Wald. 
Ausführliche Informationen zum Umgang mit Grünabfällen er-
halten Sie in der vom Abfallwirtschaftsamt herausgegebenen 
Broschüre „Zurück zur Natur“. Diese ist über die Dienststel-
len des Landratsamts und die Rathäuser erhältlich oder kann 
über die Internetseite des Landratsamts Zollernalbkreis (www.
zollernalbkreis.de) heruntergeladen werden. 
  

Geänderte Öffnungszeiten auf den Erddeponien des Land-
kreises 
In den Wintermonaten gelten auf den Erddeponien des Land-
kreises verkürzte Öffnungszeiten. Von 1.11.2018 bis 31.3.2019 
sind die Deponien in Albstadt und Balingen montags bis frei-
tags von 8 Uhr bis 16 Uhr durchgehend geöffnet und jeden 
Samstag von 8 Uhr bis 12 Uhr. Die Grüngutsammelstellen auf 
den beiden Deponien sind ebenfalls zu diesen Zeiten geöffnet. 
  
IHK-Unterrichtung im Gaststättengewerbe 
Wer einen gastronomischen Betrieb betreiben will und plant, 
auch Alkohol auszuschenken, braucht dazu eine behördliche 
Erlaubnis. So sieht es das Gaststättengesetz vor. Die Erlaubnis 
wird von der Behörde nur dann erteilt, wenn der Gewerbetrei-
bende unter anderem nachweist, dass er über die Grundzüge 
des lebensmittel- und Hygienerechts unterrichtet worden ist. 
Diese Unterrichtung wird von der Industrie- und Handelskam-
mer durchgeführt. 
Im Jahr 2018 finden die Unterrichtungen zu folgenden Ter-
minen in der IHK-Akademie Reutlingen, von 12.30 Uhr bis 
17.30 Uhr statt: 
Donnerstag, 22.11.2018 
Die Unterrichtung kosten 80 Euro pro Person und die Teil-
nehmer müssen sich ausweisen. Buchungsmöglichkeiten fin-
den Sie auf unser Homepage unter: www.reutlingen.ihk.de/
gruendung/berufszugang/gastgewerbe 
Ansprechpartner: 
Lisa De Santis, Tel. 07121 201-274, Fax 07121 201-4274, 
E-Mail desantis@reutlingen.ihk.de 
Matthias Miklautz, 07121 201-265, Fax 07121 201-4265, 
E-Mail miklautz@reutlingen.ihk.de 

Seminar: Sicherer Umgang mit leicht verderblichen Le-
bensmitteln 
Beim Umgang mit Lebensmitteln müssen Unternehmen eini-
ges beachten. Die Lebensmittelhygieneverordnung (LMHV) 
schreibt hierzu in § 4 verpflichtende Schulungen für alle Per-
sonen vor, die leicht verderbliche Lebensmittel herstellen, be-
handeln oder in Verkehr bringen. Betroffen sind Mitarbeiter/
innen von Lebensmittel herstellenden Industrie- und Hand-
werksbetrieben, von Gastronomiebetrieben, Imbissen und 
Cateringeinrichtungen, sowie das Personal des Lebensmittel-
handels wie Metzgereien und Bäckereien. Außerdem können 
auch Beschäftigte in der Gemeinschafts-, Schulverpflegung, 
in Kitas, Alten- und Pflegeheimen oder angelernte Küchenhil-
fen davon betroffen sein. 
Im Jahr 2018 findet das Seminar zu folgenden Terminen von 
09.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt: 
Dienstag, 04.12.2018	 IHK-Akademie Reutlingen 
Die Schulung kosten für IHK-Mitglieder 125,00 Euro, für kei-
ne IHK-Mitglieder 150,00 Euro pro Person. Buchungsmög-
lichkeiten finden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.reutlingen.ihk.de/gruendung/berufszugang/gastgewerbe 
Ansprechpartner: 
Regina Stracke Tel. 07121 201-138, Fax 07121 201-4138, 
E-Mail stracke@reutlingen.ihk.de 
  

 

MINISTERIUM FÜR WIRTSCHAFT, ARBEIT UND WOHNUNGSBAU 
PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

PRESSEMITTEILUNG 29. Oktober 2018 
Nr. 270/2018 

 

 Shisha-Bars: Wirtschaftsministerium reagiert mit Erlass auf sich 
häufende Fälle von Kohlenmonoxid-Vergiftungen 

 
Das Wirtschaftsministerium als oberste Gaststättenbehörde des Landes hat 
sämtlichen Gaststättenbehörden im Land am Freitag (26. Oktober) durch einen 
an die Regierungspräsidien übermittelten Erlass aufgegeben, nachträgliche An-
ordnungen gegenüber den Betreibern von Shisha-Bars zu treffen, mit denen 
Rauchgasvergiftungen von Gästen und Beschäftigten verhindert werden sollen. 
 
Die Kommunen müssen im Zuge dessen dafür sorgen, dass in jeder Gaststätte, 
in denen Shishas geraucht bzw. zum Rauchen angeboten werden (also insbe-
sondere auch in Shisha-Bars), ausreichend dimensionierte Lüftungsanlagen in-
stalliert werden, mit denen das Kohlenmonoxid (CO) in der Raumluft abgeführt 
wird. Sie müssen zudem dafür sorgen, dass außerdem CO-Warnmelder in aus-
reichender Menge in den Betriebsräumen installiert werden. 
 
„Durch diese Maßnahmen wird das Risiko gesundheitsschädlicher Kohlenmono-
xid Vergiftungen in Shisha Gaststätten weitgehend gebannt. Die Gaststättenbe-

Shisha-Bars: Wirtschaftsmi-
nisterium reagiert mit Erlass 
auf sich häufende Fälle von 

Kohlenmonoxid-Vergiftungen 
Das Wirtschaftsministerium als oberste Gaststättenbehörde 
des Landes hat sämtlichen Gaststättenbehörden im Land am 
Freitag (26. Oktober) durch einen an die Regierungspräsidien 
übermittelten Erlass aufgegeben, nachträgliche Anordnungen 
gegenüber den Betreibern von Shisha-Bars zu treffen, mit 
denen Rauchgasvergiftungen von Gästen und Beschäftigten 
verhindert werden sollen. 
Die Kommunen müssen im Zuge dessen dafür sorgen, dass 
in jeder Gaststätte, in denen Shishas geraucht bzw. zum Rau-
chen angeboten werden (also insbesondere auch in Shis-



6	 Amtsblatt Dotternhausen	 Dautmergen� Nr. 45 vom 7. November 2018  

ha-Bars), ausreichend dimensionierte Lüftungsanlagen in-
stalliert werden, mit denen das Kohlenmonoxid (CO) in der 
Raumluft abgeführt wird. Sie müssen zudem dafür sorgen, 
dass außerdem CO-Warnmelder in ausreichender Menge in 
den Betriebsräumen installiert werden. 
„Durch diese Maßnahmen wird das Risiko gesundheitsschäd-
licher Kohlenmonoxid-Vergiftungen in Shisha-Gaststätten weit-
gehend gebannt. Die Gaststättenbehörden sind mit dem Erlass 
angewiesen worden, die notwendigen Maßnahmen unverzüglich 
zu ergreifen“, sagte ein Sprecher des Wirtschaftsministeriums. 
Hintergrund sind landes- und bundesweit vermehrt auftreten-
de Vorfälle von Kohlenmonoxid-Vergiftungen in Gaststätten, in 
denen Shishas (Wasserpfeifen) geraucht bzw. zum Rauchen 
angeboten werden. 
Shisha-Bars unterliegen als Gaststätten – unabhängig davon, 
ob in ihnen Alkohol ausgeschenkt wird – dem Reglement des 
Gaststättenrechts. Die Betreiber von Shisha-Bars müssen – 
wie alle Gastwirte – den Schutz der Gesundheit ihrer Gäste 
und ihrer Beschäftigten in ihrem Betrieb gewährleisten. Beim 
Verglühen von Shisha-Kohle entsteht hochgiftiges Kohlenmo-
noxid (CO). Das farb- und geruchlose Gas vermischt sich mit 
der Raumluft und wird somit unbemerkt mit der Atmung in den 
Körper aufgenommen. Über die Lunge gelangt das Kohlen-
stoffmonoxid ins Blut. Dort verhindert es den Sauerstofftrans-
port und kann daher zu schwerwiegenden gesundheitlichen 
Schäden führen, im schlimmsten Fall sogar zum Tod. 
Da der menschliche Körper das Kohlenstoffmonoxid erst ca. 
sechs Monate nach der Aufnahme wieder ausscheiden kann, 
kommt es bei regelmäßigem Einatmen entsprechend belaste-
ter Luft zu einer Anreicherung des Stoffs im Blut. Aus diesem 
Grund können die gravierenden Folgen im Einzelfall selbst 
dann eintreten, wenn die betroffene Person nicht akut einer 
hohen CO-Konzentration in der Atemluft ausgesetzt ist. 

LUBW Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg  
Neu im Energieatlas: 
Wärmenetze Baden-Württemberg 
Der Energieatlas Baden Württemberg hält für die Fachwelt so-
wie für interessierte Bürgerinnen und Bürger ein neues Infor-
mationsangebot zum Ausbau und Bestand von Wärmenetzen 
in Baden-Württemberg bereit. Das Thema Wärmenetze kann 
im Internet direkt unter dem Link https://www.energieatlas-bw.
de/waermenetze aufgerufen werden. Karten und Daten geben 
eine erste Orientierung über den Ausbaustand. 
Eine Karte führt zu mehr als 70 Wärmenetzen und rund 40 
zusätzlichen Bioenergiedörfern mit Wärmenetzen. Detaillierte 
Informationen werden in Form von Steckbriefen bereitgestellt. 
Sie zeigt jeweils den prozentualen Anteil der Wohngebäude, 
die in einem Gebiet mit Fernwärme versorgt werden. Eine wei-
tere Karte enthält detaillierte Gebietsauswertung zu den Hei-
zungsarten. Hierzu können Informationen bis auf Baublocke-
bene mit mindestens 15 Wohngebäuden abgerufen werden. 
Die Auswertungen basieren auf dem Zensus Gebäude- und 
Wohnungszählung aus dem Jahr 2011 und wurden in Zusam-
menarbeit mit dem Statistischen Landesamt Baden-Württem-
berg durchgeführt. 
Wärmewende ist Teil der Energiewende 
Rund die Hälfte des gesamten Endenergieverbrauchs wird für 
den Wärmesektor benötigt. Für die Energiewende braucht es 
daher auch eine Wärmewende. Wärmenetzen kommt aufgrund 
ihrer Flexibilität bei der Wärmeversorgung der Zukunft eine 
tragende Rolle zu. Wärmenetze können sowohl Wärme aus 
erneuerbaren Quellen wie Biomasse, Solarthermie oder Geo-
thermie als auch Wärme aus Kraft-Wärme-Kopplungs-Anlagen 
oder Abwärme aus Gewerbe- und Industriebetrieben aufneh-
men. Damit können Wohnungen, kommunale Gebäude, aber 
auch Gewerbebetriebe oder Industrieanlagen beheizt werden. 
Um Investitionen in solche zukunftssichere Wärmenetze anzu-
reizen, legte das Land im Februar 2016 das Förderprogramm 
„Energieeffiziente Wärmenetze“ auf. 

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

E I N L A D U N G  
zur nächsten Sitzung des Gemeinderates am 

14.11.2018 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses, Hauptstraße 21, 72359 Dotternhausen

 
TOP	 1	 Bürgerfragestunde
TOP	 2	 Vergaben
 	 2.1	� Lüftungsanlage WC-Anlage Schule; Genehmigung 

über planmäßiger Ausgaben 
	 2.2 	 Ersatzbeschaffung Schneepflug
 	 2.3	 Ersatzbeschaffung PKW-Anhänger
TOP	 3	 Bausachen
TOP	 3.1 	� Bausachen, Errichtung Einfamilienhaus mit Dop-

pelgarage im EG, Wasenstr. 3 
TOP	 4	� Anpassung der Einsatzentschädigung der Freiwil-

ligen Feuerwehr
TOP	 5	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
TOP	 6	 Bekanntgaben und Verschiedenes
  
Zu der öffentlichen Sitzung wird herzlich eingeladen, eine 
nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
Dotternhausen, den 7.11.2018 

gez. Adrian, Bürgermeisterin 

Landratsamt Zollernalbkreis 
-untere Flurbereinigungsbehörde- 

Öffentliche Bekanntmachung 
Flurbereinigung Balingen-Roßwangen (L442) 

AUSFÜHRUNGSANORDNUNG 
vom 30.10.2018 
1.	� Das Landratsamt Zollernalbkreis -untere Flurbereini-

gungsbehörde- ordnet hiermit die Ausführung des Flur-
bereinigungsplans - einschließlich der Plannachträge 
1 und 2 - für das gesamte Flurbereinigungsgebiet der 
Flurbereinigung Balingen-Roßwangen (L442) an. 

1.1	� Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustands 
wird auf den 17. Dezember 2018 festgesetzt. 

	� Mit diesem Zeitpunkt geht das Eigentum an den neuen 
Grundstücken auf die Empfänger über. Der im Flurbe-
reinigungsplan - einschließlich der Plannachträge - vor-
gesehene neue Rechtszustand tritt an die Stelle des 
bisherigen Rechtszustandes. 

1.2	� Die rechtlichen Wirkungen der vorläufigen Besitzeinwei-
sung vom 19.09.2008 enden mit Ablauf des 17. Dezem-
ber 2018. 

	� Diese Anordnung kann auch auf der Internetseite des 
Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung 
im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/2456) eingesehen 
werden. 

1.3	� Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der Pacht-
verhältnisse müssen innerhalb von 3 Monaten nach 
Erlass der Ausführungsanordnung beim Landratsamt 
Zollernalbkreis -untere Flurbereinigungsbehörde-, Weil-
heimer Straße 31, 72379 Hechingen gestellt werden. 
Später eingehende Anträge können nicht mehr berück-
sichtigt werden. 

2.	 Begründung 
	� Die Voraussetzungen für die Ausführungsanordnung 

nach § 61 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der 
Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) liegen vor. 

	� Die Beteiligten sind am 19.07.2012 über den Flurberei-
nigungsplan gehört worden. 

	� Der Flurbereinigungsplan steht unanfechtbar fest, da die 
Widersprüche gütlich geregelt wurden. 



Nr. 45 vom 7. November 2018	 Amtsblatt Dotternhausen	 Dautmergen� 7

3.	 Rechtsbehelfsbelehrung 
	� Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats 

nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Zol-
lernalbkreis, Sitz Balingen, einlegt werden. 

	� (Hinweis: Anschrift der unteren Flurbereinigungsbehör-
de: Weilheimer Straße 31, 72379 Hechingen oder jede 
andere Dienststelle des Landratsamts Zollernalbkreis). 

gez. Riehle	 D.S. 
  
Öffentliche Bekanntmachung nach dem 
Bundesmeldegesetz (BMG) 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen  
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten 
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. Der Widerspruch kann schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung Dot-
ternhausen eingelegt werden. Bei einem Widerspruch wer-
den die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft  
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung auf-
geführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, 
früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht 
oder derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei 
der Übermittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeindeverwaltung Dottern-
hausen eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf. 
  
Widerspruch gegen die Weiterleitung von Daten an Ad-
ressbuchverlage 
Die betroffenen Personen haben ein Widerspruchsrecht ge-
gen die Weiterleitung ihrer nach dem BMG erhobenen Daten 
(Vor- und Familienname, ggf. Doktorgrad, Anschrift) an Ad-
ressbuchverlage zur Herausgabe von Adressverzeichnissen 
in Buchform (§50 Abs. 3 und 5 BMG). 
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen.  Der Widerspruch kann bei der 

Gemeindeverwaltung Dotternhausen eingelegt werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
  
Generelle Einwilligung zur Weiterleitung von Daten zum 
Zwecke der Werbung und des Adresshandels 
Einfache Melderegisterauskünfte (Vor- und Familienname, 
ggf. Doktorgrad, Anschrift) zum Zwecke der Werbung und 
des Adresshandels darf die Meldebehörde nur nach generel-
ler Einwilligung des Bürgers erteilen (§44 Abs. 3 Satz 2 BMG). 
 
Hallo Kinder und Mütter 
Jeden Donnerstag trifft sich unsere Krabbelgruppe „Die klei-
nen Strolche“ in der Schule in Dotternhausen. Gemeinsam 
singen und spielen wir. Treffpunkt ist um 09.30 Uhr, kommen 
dürfen alle Kinder von 0 – 3 Jahren. 
Bis bald 
Christine Türk und Sonja Neher 
 
Wichtige Informationen zur Jahresendabrech-
nung Wasser/Abwasser 2018 
Die Gemeinde stellt ihr Finanzwesen zum 01.01.2019 auf das 
„Neue kommunale Haushalts- und Rechnungswesen“ kurz 
NKHR um. 
Diese Umstellung bedingt u.a. dass die diesjährige Jahres-
endabrechnung der Wasser- und Abwassergebühren noch 
im Kalenderjahr 2018 abgeschlossen sein muss. 
Gegenüber der bisherigen Vorgehensweisen ergeben sich 
daher (einmalig) folgende Änderungen: 
-	� Die Selbstablesung der Zählerstände erfolgte bereits An-

fang September und wird im November abgeschlossen 
(Abgelesene Zählerstände werden vom EDV-System auf 
31.12.2018 hochgerechnet ). 

-	� Unsere Jahresendabrechnung 2018 wird bereits im No-
vember erstellt und versandt. 

-	� Die 3. Abschlagszahlung am 15.11. wird nicht erhoben. 
(Bitte nicht überweisen) 

-	� Erforderliche Korrekturen der Endabrechnung können wir 
erst wieder nach der Umstellung im neuen System, d. h. 
ab Januar 2019 vornehmen. 

Mittwoch: 13:45 - 15:15 Uhr Grundschulgruppe 
Freitag:  16:00 - 18:00 Uhr (10-12 Jahre) 
  16:00 - 20:00 Uhr (12-18 Jahre)

Öffnungszeiten: 
 

 
 

Miteinander – Füreinander
Gemeinsam stark im Zollernalbkreis

www.selbsthilfe-zollernalbkreis.de
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Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

E I N L A D U N G  
zur nächsten Sitzung des Gemeinderates am 

14.11.2018 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses

Tagesordnung:  
Öffentlich  
1.	 Bebauungsplan Blumenhalde Bereich Flst. 227/1, 227/2 
	 a) 2. Änderung – Auftragsvergabe an Ingenieurbüro 
	 b) 2. Änderung - Aufstellungsbeschluss 
2.	 Ausgleichstock-Anmeldeverfahren 2019 
3.	 FTTB Planung 
	 Blumen-, Nelken- und Rosenstraße 
4.	 Festlegung Bauplatzpreis Erweiterung Schuppengebiet 
5.	 Jagdgenossenschaft Dautmergen 
	 a) �Annahme des Beschlusses der Jagdgenossenschaft zur 

Übernahme der Verwaltung durch den Gemeinderat 
	 b) Bestellung eines Kassen- und Rechnungsprüfers 
6.	 Eigenkontrollverordnung 
	 a) �Übersicht der Sanierungsstellen und Überrechnung der 

Kosten 
	 b) �Beauftragung des Büro Mauthe GmbH mit den erfor-

derlichen Ingenieurleistungen 
7.	� Neufassung der Satzung über die Entschädigung ehren-

amtlicher Tätigkeit 
8.	 Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben 
An die Einwohnerschaft ergeht eine herzliche Einladung. 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
gez. Lippus, Bürgermeister 

Letzte Sprengungen auf Gemarkung 
Dautmergen 
Zur Anlegung des im Rahmen der Rekultivierung vom Landes-
bergamt Freiburg genehmigten Retentionsbeckens mit einer 
Tiefe von 6 Metern, wird die Firma Holcim am Donnerstag die-
ser Woche, 08.11.2018, letztmalig eine Sprengung vornehmen 
müssen. Die Sprengung ist gegen Spätvormittag angedacht. 
Wir bitten um Kenntnisnahme. 
Gemeindeverwaltung Dautmergen 

Jugendhaus
Sankt Martin im Jugendhaus 
Am kommenden Samstag, den 10.11.2018 findet der traditio-
nelle Laternenumzug zu Sankt Martin statt. Im Anschluss lädt 
der Jugendausschuss zu Speis und Trank ins Jugendhaus ein. 
Informationen zum Umzug findet ihr unter den kirchlichen 
Nachrichten Dautmergen. Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
Dotternhausen

32. Sonntag im Jahreskreis, 11. November 
- Kirchenpatrozinium 
16.00 Uhr	 Festgottesdienst unter Mitwirkung eines Bläse-

rensembles des Musikvereins 
	 Für die Kinder findet gleichzeitig die Kinderkirche 

im St. Anna-Stift statt. 
	 Martinuskollekte 

16.45 Uhr	 St. Martinsspiel mit den Erstkommunionkindern 
neben der Kirche und anschließendem Laternen-
umzug unter Mitwirkung der Jugendkapelle 

	 Nach dem Laternenumzug bietet der Förderverein 
der Grundschule Dotternhausen auf der Kirchen-
wiese Glühwein, Punsch und Rote Wurst an. 

33. Sonntag im Jahreskreis, 18. November - Volkstrauertag 
09.00 Uhr	 Heilige Messe 
	 Diaspora-Kollekte 
10.00 Uhr	 Kinderkirche 
19.00 Uhr	 Taizé-Gebet in der St. Anna-Kapelle

Taize

Christkönigsonntag, 25. November  
10.30 Uhr	 Wortgottesfeier (Diakon) 
Montag, 26. November 
20.00 Uhr	 Lobpreis im St. Anna-Stift 
  
Gott spricht: „Ich will den Durstigen geben von der Quelle des 
lebendigen Wassers umsonst“(Off,21,6). Mit diesem Bibelvers 
luden am 13.10.2018 die Ministranten zu einem feierlichen 
Gottesdienst ein, in dem 7 neue Ministranten aufgenommen 
wurden: Clarissa Reiner, Nele Ritter, Frieda Weier, Janne Mül-
ler, Tobias Münch, Gabriel Bulzan und Jonas Krastl. Darin 
wurde gezeigt wie wichtig Wasser für uns ist und dass jeder 
Tropfen zählt, so wie jeder Ministrant wichtig für unsere Kir-
chengemeinde ist. Für ihren 5-jährigen Dienst wurden dieses 
Jahr Stefan und Daniel Mocker geehrt. Leider mussten wir uns 
auch von Leah Knobel, Lisa del Basso und unserer langjäh-
rigen Oberministrantin Lisa Simonis verabschieden, die ihren 
Dienst niederlegten. Neue Oberministrantin ist Hanna Simonis 
die ihre Schwester auch in den letzten Jahren schon tatkräftig 
unterstütze. Ebenso wurde unserem Diakon Stephan Drobny 
als Überraschung ein Geschenk für sein 5-jähriges Jubiläum 
in unserer Gemeinde überreicht. Am Ende des Gottesdiens-
tes konnten alle Gottesdienstbesucher von der Quelle des 
lebendigen Wassers kosten. Wir freuen uns, dass unsere Mi-
nistranten-Gruppe jetzt auf 28 Ministranten gewachsen ist.

Mini-Aufnahme
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Katholische Kirchengemeinde  
Dautmergen

 
Samstag, 10. November 
18.00 Uhr	 Heilige Messe und anschl. Martinsumzug mit den 

Kindern 
	 Martinuskollekte 
33. Sonntag im Jahreskreis, 18. November - Volkstrauertag 
09.00 Uhr	 Heilige Messe 
	 Diaspora-Kollekte 
19.00 Uhr	 Taizé-Gebet in der St. Anna -Kapelle, Dotternhau-

sen 
Samstag, 24. November 
09.30 Uhr	 Wortgottesfeier 
  
Herzliche Einladung zu Sankt Martin 
Am Samstag, 10. November 2018 um 18.00 Uhr findet der 
Gottesdienst zu Sankt Martin in der St. Verena Kirche statt. 
Der anschließende Laternenumzug hat seinen Abschluss im 
Jugendhaus mit Bewirtung. 
Lust mitzumachen? Melde Dich bei Angelika Jenter, Tel. 
931294 oder komm zur 1. Probe in die Kirche. 
Probetermine: Mi. 07.11. um 17.00 Uhr und Sa. 10.11. um 
10.00 Uhr. Wir treffen uns jeweils in der Kirche. 
  
Herzliches Vergelt´s Gott an die Helfer beim Arbeitsein-
satzes am 19. Oktober. 
Die Kirchengemeinde bedankt sich nochmals bei den Helfern, 
die am Arbeitseinsatz im Garten unseres Pfarrhauses mitge-
holfen haben, diesen Winterfest zu machen.

KGR und Helfer 

Katholische Kirchengemeinde  
Dormettingen

Freitag, 9. November 
20.00 Uhr	 Singstunde Kirchenchor 
32. Sonntag im Jahreskreis, 11. November 
09.00 Uhr	 Heilige Messe 
	 Martinuskollekte 
18.30 Uhr	 Rosenkranz 
Montag 12.November 
17.30 Uhr	 Martinusfeier 
Mittwoch, 14. November 
19.00 Uhr   	Abendmesse 
Freitag, 16. November 
20.00 Uhr	 Singstunde Kirchenchor 
Samstag, 17. November 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
	 Diaspora-Kollekte 

33. Sonntag im Jahreskreis, 18. November 
19.00 Uhr	 Taizé-Gebet in der St. Anna-Kapelle, Dotternhausen 
Freitag, 23. November 
20.00 Uhr	 Singstunde Kirchenchor 
Samstag, 24. November 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
	 Anschließend Adventskranzverkauf 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts 
Montag bis Mittwoch:   	10.00 - 13.00 Uhr 
Donnerstag:	 16.00 - 19.00 Uhr 
Freitag:	 10.00 - 13.00 Uhr 
Telefon:	 0 74 27/ 21 93 
Telefax	 0 74 27/ 76 79 
eMail:	 StMartinus.Dotternhausen@drs.de 
  
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Pfarrer Dr. Johannes 
Holdt 
Telefon: 0 74 27/25 09 
  
Diakon Stephan Drobny ist erreichbar: 
Telefon 0 74 27/931 216 oder 0178 564 5033 
diakon@kirche-dotternhausen 
  

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de /
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Freitag, 9. November 2018 
19.00 Uhr	 Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt 

im Ev. Gemeindezentrum Schömberg, 
	 Info: Heike Ilchmann-Ruggaber, Tel. 07427/86 06 
Samstag, 10. November 2018 
19.00 Uhr  	 Lobpreiszeit in der St. Georgskirche in Erzingen 

mit der Lobpreisband „Harmony in One“ unter 
dem Thema: „Der Schlüssel zur Zufriedenheit“. 
Lieder - Gebet - Impuls - 

	 Sehr herzliche Einladung! 
Sonntag, 11. November 2018 - Pfarrer Stefan Kröger 
10.15 Uhr  	 Gottesdienst mit Abendmahl in der St. Georgs-

kirche Erzingen 
17.00 Uhr  	 Offener Jugendkreis im Evang. Gemeindezent-

rum Schömberg für Jungs und Mädchen ab der 
7. Klasse. Sehr herzliche Einladung! Wir bitten um 
kurze Anmeldung bei Jan Ruggaber (Mail: janrug-
gaber96@gmail.com ), da es an diesem Abend 
auch einen kleinen Snack gibt. 

Montag, 12. November 2018 
14.30 Uhr 	 Frauenkreis im Evang. Gemeindezentrum Schöm-

berg. Ansprechpartnerin und Info bei Karin Eha, 
Tel. 07427/466 321 

Mittwoch, 14. November 2018 
14.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Evangelischen Ge-

meindezentrum in Schömberg 
  
Die Vertretung im Pfarramt hat in dringenden Fällen bis 
einschließlich 9. November 2018: Pfarrerin Margarete Goth 
aus Dürrwangen, Tel: 07433/93 01 03 
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HERZLICH WILLKOMMEN  
Montag 
Ökumenischer Hauskreis 
(H. Ilchmann-Ruggaber Tel. 8606, 
M. Heinzler Tel. 6251) 

Ökumenischer Hauskreis
(Christine Eha Tel. 3955/Volker Koch) 
Ökumenischer Hauskreis (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag

 

Ökumenischer Hauskreis

 

(Karin Eha Tel. 466 321, Pia Seeburger Tel. 7223) 

Mittwoch

 

Hauskreis Dormettingen
(Karin Rauscher Tel. 2950, Marianne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis

 

(Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinzler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis

 

(Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl. 
in der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die An
sprechpartner in Klammer-Vorwahl 07427. Sie freuen sich 
über Ihren Anruf.

 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld
Pfarrerin Christine von Wagner
Telefon  (07427) 3294
Fax  (07427) 914913
E-Mail:  Pfrin. C. von Wagner:  
 christine.vonwagner@elkw.de
Internet:  www.kirchengemeinde.taebingen.de
Gemeindebüro:  Di 14.00 – 16.30 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de

Donnerstag, 08. November 2018 
14:00 Uhr	 Nachmittag der älteren Generation im Gemeinde-

haus 
	 „Schutz vor Dieben und Betrügern“ 
	 Mit Herrn Rieger von der Polizei 
18.30 Uhr	 Mädchenjungschar: Licht aus! 
20.00 Uhr	 öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates 
Freitag, 09. November 2018 
20.00 Uhr   Jugendkreis Volltreffer: Kochabend 
Samstag, 10. November 2018 
19:30 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer, Sportla, Kleiner Heuberg-

halle Leidringen 
Sonntag 11. November 2018 
09.30 Uhr	 Gottesdienst 
	 Präd. Hans-Martin Hauch 
	 Das Opfer erbeten wir für die eigene Gemeinde 
11.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus 
Montag, 12. November 2018 
18.30 Uhr	 Bubenjungschar, Treffpunkt am Gemeindehaus 
Dienstag, 13. November 2018 
19.30 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer: Sportla, Sportplatz Täbin-

gen 
19.30 Uhr	 Kirchenchor 
Mittwoch, 14. November 2018 
09.15 Uhr	 Spatzennest 
20.00 Uhr	 Posaunenchor 
20.00 Uhr	 Vorbereitungstreffen „lebendiger Adventskalen-

der“ im Pfarrsaal 
Donnerstag, 15. November 2018 
18.30 Uhr	 Mädchenjungschar: „Kennst Du dich aus?“ 
20.00 Uhr  	 Lobpreisabend „Alltag mit Gott“ im Gemeindehaus 
Freitag, 16. November 2018 
20.00 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer: BA 
Samstag, 17. November 2018 
19.30	 Jugendkreis Volltreffer, Sportla, Kleiner Heuberg-

halle Leidringen 
Sonntag, 18. November 2018 
09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfr. Friedrich Gräter 
14.00 Uhr	 Ök. Gedenkfeier KZ-Friedhof Schömberg mit dem 

PC 
  
Hinweise 

Weihnachts-Lebensmittelakti-
on für Waisen und notleidende 
Kinder in Osteuropa 
Auch dieses Jahr gibt es wieder 

die Weihnachts- Lebensmittelaktion, für Waisen und notleiden-
de Kinder in Osteuropa, von dem Verein Orfanis. Die Aktion 
kann durch Lebensmittel und Spenden unterstützt werden. 
Jedes Pake hat folgenden Inhalt: 
3 kg Mehl (3x 1.000 g) 
3 kg Teigwaren (6x 500 g) 
1 Plastikflasche Speiseöl (1L) bitte in Plastiktüte einpacken 
1 kg Reis 
1 kg Zucker 
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5 x Schokoladentafeln á 100 g 
5 x Multivitamin-Brausetabletten (5 x 100 g) 
4 EUR Transportunterstützung 
Bitte bringen Sie uns diesen Inhalt lose verpackt in der von 
Ihnen gewünschten Paketanzahl bis zum 30.11. Wir verpacken 
diese dann in einheitliche Kartons. 
Annahmestelle: Beatrix Märklin, Heerstr. 24, Rosenfeld-Tä-
bingen 
  

Lebendiger Adventskalen-
der - Vorbereitungsabend 
am Mittwoch, 14.11.2018 
um 20.00 Uhr im Pfarrsaal 
(Pfarrhaus) 
Advent - heimelige, schöne 

Zeit der Vorbereitung auf Weihnachten. Auch dieses Jahr 
wollen wir unser Dorf wieder in einen lebendigen Advents-
kalender verwandeln, bei dem sich im Advent das eine oder 
andere Fenster für die Kinder (und Erwachsenen) öffnet. Die 
Idee ist, dass Sie ein Fenster ihres Hauses oder im Pfarrsaal 
adventlich schmücken (hier sind der Kreativität keine Grenzen 
gesetzt). Bis zu „Ihrem“ Termin wird es dann mit Tonkarton, 
Rollladen oder Fensterladen geschlossen halten, je nachdem 
wie die Gegebenheiten sind. An „Ihrem“ Tag öffnet sich dann 
das Fenster für die restliche Adventszeit. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir dieses Jahr nahezu alle 
24 Tage ein Fenster öffnen könnten. Da sich jeden Abend zu 
treffen sicherlich zu oft wäre, soll es dieses Jahr Fenster ge-
ben, an denen wir miteinander singen und eine Geschichte 
hören jeweils um 18.00 Uhr („laute“ Fenster), aber auch solche, 
die sich „still und leise“ ohne Treffen öffnen und ihren Zauber 
beim Spaziergang durchs Dorf entfalten. 
Um die Termine abzusprechen und die „still und leise“ wie 
auch die „lauten“ Fenster zu verteilen (auch eines so und 
eines so ist selbstverständlich möglich) wollen wir uns am 
Mittwoch, 14. November um 20.00 Uhr im Pfarrsaal (Pfarr-
haus) zum Vorbereitungsabend treffen.  Dort erhalten Sie 
Anregungen für die Gestaltung des Fensters, Gedichte, Ge-
schichten und weitere Infos. Sollten Sie an diesem Termin 
nicht können, würden aber trotzdem gerne mitmachen oder 
haben im Vorfeld Fragen, dürfen Sie sich gerne an Susanne 
Reckling (07427/7389) wenden. 
Wir freuen uns auf viele „leise“ und „laute“ Fenster! 

Vertretung während der Vakaturzeit 
Die pfarramtliche Vertretung während 
der Vakatur bis zur Bildung der Gesamt-
kirchengemeinde hat Pfr. Hruby aus 
Ostdorf (07433/21272) übernommen. 
Er ist für die Beerdigungen, die Sitzun-
gen des Kirchengemeinderats und alle 
pfarramtlichen Belange zuständig. Die 

Gottesdienste werden soweit möglich von Ruhestandspfar-
rern und Prädikanten/innen übernommen. 
Das Pfarrbüro ist selbstverständlich wie bisher besetzt 
07427/3294. 
Axel Märklin als Vorsitzender des Kirchengemeinde-
rats ist als Ansprechpartner zu erreichen unter Telefon 
07427/8672, E-Mail: axel.maerklin@t-online.de.  

Vereinsnachrichten

 

Musikverein Dotternhausen

Klarinetten erklingen mit weichen Tönen – Mannheimer 
Klarinetten-Ensemble brillierte auf hohem Niveau 
Anspruchsvolle und abwechslungsreiche Klarinettenmusik, 
gut gelaunte Musikerinnen und Musiker und ein begeistertes 
Publikum – so sah der Konzertabend des Mannheimer Klari-
nettenquartetts „Blattspiel“ aus. Hierzu hatte der Musikverein 
Dotternhausen mit seiner Vorsitzenden Tanja Kammerer und 
Musikdirektor Thomas Wunder in die Festhalle eingeladen.	  
Das Klarinettenquartett „Blattspiel“ wurde im Januar 2014 an 
der Musikhochschule Mannheim von den vier Klarinettenstu-
dentinnen Maria Schöne, Sarah Geiger, Julia Hock und Laura 
Kettenring gegründet. 2015 verließ Julia Hock das Quartett. 
Ihren Posten übernahm Johanna Reissfelder, die somit das En-
semble in seiner jetzigen Form vervollständigte. Sarah Geiger 
ersetzte an diesem Konzertabend Klarinettist Max Broichhaus. 
Das Repertoire der drei charmanten jungen Musikerinnen und 
des charmanten Musikers deckt eine große Bandbreite von 
Stilistiken ab, so standen an diesem Konzertabend neben 
Orginalliteratur für Klarinettenquartett auch Arrangement von 
klassischen und modernen Werken, aber auch Jazz und Un-
terhaltungsmusik auf dem Programm. 
Einfühlsam leitete das Quartett mit allen Klarinettisten des 
Musikvereins Dotternhausen mit dem Stück „Land of Hope 
and Glory“ in den Konzertabend ein. 
Anschließend eröffneten die vier Klarinettisten den Abend 
mit den beiden Stücken Scherzetto-Pavane-Gopak (Gordon 
Jacobs) und Balkanesca (Valentin Hude) bevor sie mit dem 
Stück Rather Be (Clean Bandit) fortfuhren. Eine musikalische 
Bereicherung war hierbei Fabian Hils des MV Dotternhausen, 
der mit dem Schlagzeug das Quartett begleitete. Nicht nur 
akustisch bewiesen die vier charmanten Damen, dass sie ihr 
Handwerk verstehen und wechselten zur Suite for four equal 
clarinets (T. Stewart Smith) über. Weiter überzeugten sie das 
Publikum mit den beiden Vortragen Csardas (Vittorio Monti, arr. 
By Kazuhiro Morita) und Tiger Rag (Arr. Achim Simmendinger). 
Vielfältig und mit hoher Klangbalance konnten die Konzert-
besucher nochmals mit dem Stück Cantina Band (John Wil-
liams, arr. Achim Simmendinger) in das Ensemble eintauchen 
und ihre vielfältige Musik miterleben, bevor das Quartett mit 
allen Klarinettisten des Musikvereins Dotternhausen vereint 
auf der Bühne stand. Mit dem tollen und wirkungsvollen Ab-
schlussstück Klarinettenmuckel (arr. Hans Pfeiffer) bezauber-
ten sie nochmals alle Konzertbesucher und verwandelten die 
Festhalle Dotternhausen in einen voluminösen Klangkörper.
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Gekonnt und mit viel Fingerspitzengefühl führte Klarinettistin 
Maria Schöne und Tochter von Musikdirektor Thomas Wunder 
durch das Programm. Viel Beifall und lang anhaltenden Ap-
plaus für feine Klänge erntete das Klarinetten Quartett nach 
ihren anspruchsvollen Darbietungen. Mit der „Tritsch Tratsch 
Polka“ von Johann Strauß verabschiedete sich das junge 
Quartett als Zugabe von dem begeisterten Publikum. 
Rolf Schatz 

Narrenzunft Dotternhausen e.V.

Liebe Narrenfreunde! 
Herbstringversammlungen der beiden Narrenfreund-
schaftsringe Zollern-Alb und Schwarzwald-Baar-Heuberg 
am 09.11.2018 und am 16.11.2018 
Herzliche Einladung an alle Narrenräte, Mondstupfer, Nar-
rentänzer/innen und weitere närrische Interessenten! 

Wie bereits angekündigt, führen jedes Jahr die beiden Narren-
freundschaftsringe Zollern-Alb und Schwarzwald-Baar-Heu-
berg im November ihre Herbstringversammlungen durch. Un-
ter anderem werden Rückblicke der jeweiligen Ringtreffen 
gehalten. Die ausrichtenden Ringzünfte der Ringtreffen 2019 
teilen Interessantes über die Vorbereitungen mit und geben 
eine Vorschau über die Programmabläufe sowie die Durchfüh-
rungen der einzelnen Veranstaltungen und Umzüge. Weitere 
Punkte stehen zusätzlich auf der Tagesordnung. 
Die Mondstupfer sind stets als Ringzunft bei jeder Herbstring-
versammlung vertreten. 
Narrenfreundschaftsring Zollern-Alb – Freitag, 09.11.2018 
– Unterdigisheim / Turn- u. Festhalle: 
Beginn: 20:00 Uhr 
Abfahrt: 19:00 Uhr beim Rathaus mit Privat-PKW 
Narrenfreundschaftsring Schwarzwald-Baar-Heuberg – 
Freitag, 16.11.2018 – Frittlingen / Dorfgemeinschaftshaus 
/ Pfarrscheuer: 
Beginn: 20:00 Uhr 
Abfahrt: 19:00 Uhr beim Rathaus mit Privat-PKW 
Im Anschluss an die Versammlungen steht ein geselliges Mit-
einander auf dem Plan und bei der einen oder anderen Ver-
sammlung gab‘s auch schon musikalische Unterhaltung mit 
Tanz. Erscheint bitte im Mondstupfer-T-Shirt oder Mond-
stupfer-Sweatshirt! 
Weitere närrische Interessenten können sich gerne betei-
ligen und sind herzlich willkommen.  
Alle Teilnehmer (auch Narrenräte, Mondstupfer, Narrentän-
zer/innen) bitte bei folgenden Personen anmelden: 
1. Vorsitzender, Michael Röder, Kirchstr. 5, Tel. 0176 6465 4468. 
Schriftführerin, Inge Effinger, Kirchstr. 9, Tel. 07427 7234 
Die Narrenfreundschaftsringe freuen sich über eine zahlreiche 
Teilnahme der einzelnen Ringzünfte. Auch die Narrenzunft 
Dotternhausen würde sich über eine große Anzahl von Teil-
nehmer/innen freuen. 
Mit närrischen Grüßen 
Schriftführerin Inge Effinger 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
www.dotternhausen.albverein.eu 

Pflanzung eines jungen Obstgehölzes 
Unter dem Motto „Wir pflanzen einen jungen Apfelbaum“ 
hatte kürzlich bei idealen Pflanzvoraussetzungen die Orts-
gruppe Dotternhausen eingeladen. Leider folgten nur wenig 
Interessierte in das Gewann Oberer Esch zu einer fundierten 
Einweisung. Mit dem Zitat „Planst du in Jahren, so pflanze 
Getreide. Planst du in Jahrzehnten, so pflanze Bäume“ stieg 
Obstbaumfachwart Rolf Schatz in das Thema ein. Die anwe-
senden Teilnehmer waren mit Eifer bei der Sache und legten 
gleich unter fachlicher Pflanzanleitung selbst Hand an. Erste 
Maßnahme war das Herstellen eines Pflanzlochs, welches min-
destens doppelt so groß sein sollte wie das Wurzelvolumen 
des Jungbaumes. Ebenso sei die Verwendung eines Drahtkor-
bes bei Wühlmausproblemen unabdingbar, die Bäume sollten 
wegen Winddruck einen Pfahl erhalten, so Obstbaumfachwart. 
Der Baum sollte so gepflanzt werden, dass sich die Verede-
lungsstelle etwa handbreit über dem Boden befindet. Nicht 
vergessen werden sollte ein richtiger Wurzelschnitt sowie 
das Angießen nach der Pflanzung um die Wurzeln gut einzu-
schlämmen. Die Baumscheibe sollte in den ersten Standjahren 
unbedingt von Pflanzenwuchs freigehalten werden, da Gräser 
und Kräuter eine Konkurrenz um Wasser und Nährstoffe dar-
stellen. Im Anschluss verpassten die Teilnehmer dem jungen 
Bäumchen einen notwendigen Pflanzschnitt an der Krone und 
formierten die jungen Leitastverlängerungen. Jeder Jungbaum 
unterliege mindestens acht bis zehn Jahre lang einem Erzie-
hungsschnitt, um ein stabiles und besonntes Kronengerüst 
aufzubauen. Ein Obstbaum solle nicht nur pyramidenförmig, 
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sondern auch fruchttragend zugeschnitten werden. Ansonsten 
habe man viel Holz, aber keine Früchte. Wichtig sei, dass viel 
Licht an die Frucht kommen könne. Richtige Pflege garantiert 
gute Erträge und eine gute Qualität, so der Referent. Nach ge-
taner Arbeit wurde noch diskutiert bevor die Pflanzaktion bei 
einer gegrillten Roten Wurst am offenen Feuer sowie einem 
Most aus heimischer Streuobstwiese ausklang. 
Rolf Schatz 

 
Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rotenzimmern 
Einladung zur Mundartbühne im Rat- und Bürgerhaus in 
Rotenzimmern am Samstag, 17. November 2018 mit 
„Christof Altmann Trio“ - zu viert 
Musikalisches Kabarett - kosmopolitisch schwäbisch 
Christof Altmanns „Trio zu viert“ garantiert ein spaßgelade-
nes musikalisch-kabarettistisches Programm rund um Linsen 
und Spätzle, Maultaschen, den Wein, des Schwaben „Heilix 
Blechle“, das Schaffen und andere schwäbische Eigenheiten.

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Rotenzimmern 
 
 
Einladung zur Mundartbühne im Rat- und Bürgerhaus in 
Rotenzimmern am Samstag, 17. November 2018 mit 
„Christof Altmann Trio“ - zu viert 
Musikalisches Kabarett – kosmopolitisch schwäbisch 
 
Christof Altmanns „Trio zu viert“ garantiert ein spaßgeladenes 
musikalisch-kabarettistisches Programm  rund um Linsen und Spätzle, 
Maultaschen, den Wein, des Schwaben „Heilix Blechle“, das Schaffen 
und andere schwäbische Eigenheiten. 

 
 
Christof Altmann und seine Mannen sind dabei musikalisch mitreißend       
und strapazieren mit Ihren Songs und dem Kabarett die Lachmuskeln 
des Publikums. „...wenn Lachen gesund ist, dann ist ein Altmann-Abend 
ein Lebenselixier“ urteilt denn auch die Presse. 
Urschwäbische musikalische Kleinkunst vom Feinsten. 
 
Hierzu lädt der Schwäbische Albverein Ortsgruppe Rotenzimmern recht 
herzlich ein. Karten gibt es zum Preis von 10,-- € bei Karin Maier (Tel. 
07428/2582) zu kaufen oder zu reservieren, oder bei Bernhard Müller 
per E-Mail (b.mueller.rotenzimmern@gmail.com) zu bestellen.  
Beginn der Veranstaltung ist um 20.00 Uhr im Rat- und Bürgerhaus in 
Dietingen-Rotenzimmern, Gößlinger Straße. Saalöffnung ist um 19.00 
Uhr. 
Für Ihr leibliches Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
Die Vereinsleitung 
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reißend und strapazieren mit Ih-
ren Songs und dem Kabarett die 
Lachmuskeln des Publikums. 
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dann ist ein Altmann-Abend ein 

Lebenselixier“ urteilt denn auch die Presse. 
Urschwäbische musikalische Kleinkunst vom Feinsten. 
Hierzu lädt der Schwäbische Albverein Ortsgruppe Rotenzim-
mern recht herzlich ein. Karten gibt es zum Preis von 10,-- € 
bei Karin Maier (Tel. 07428/2582) zu kaufen oder zu reservie-
ren, oder bei Bernhard Müller per E-Mail (b.mueller.rotenzim-
mern@gmail.com) zu bestellen. 
Beginn der Veranstaltung ist um 20.00 Uhr im Rat- und Bürger-
haus in Dietingen-Rotenzimmern, Gößlinger Straße. Saalöff-
nung ist um 19.00 Uhr. 
Für Ihr leibliches Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
Die Vereinsleitung 

Vorankündigung: 
Besuch des Weihnachtsmarktes in der Ravennaschlucht 
Busausfahrt Samstag, 15. Dezember 2018, 
Abfahrt 12.30 Uhr Rathaus Dotternhausen 
In einem traumhaften Ambiente aus einem Dorf von kleinen 
Holzhütten, getaucht in ein einzigartiges Lichtermeer, begeis-
tern mehr als 40 Anbieter mit feinstem Kunsthandwerk, au-
ßergewöhnlichen Geschenkideen und regionalen Produkten. 
Außerdem kann der Gast traditionelles Handwerk und weih-
nachtliche Musik erleben, während ein abwechslungsreiches 
Angebot an Speisen und Getränken für jeden Geschmack 
etwas bietet. Steile, bewaldete Hügel, der Galgenbühl beim 
Hofgut Sternen und das 40 Meter hohe Eisenbahn-Viadukt 
der Höllentalbahn rahmen diesen Markt ein. 

Wir fahren zunächst mit dem Bus in den Hochschwarzwald 
nach Hinterzarten. Dann besteht - je nach Witterung/Schnee-
lage - die Möglichkeit, den Weihnachtsmarkt zu Fuß zu er-
wandern - Dauer ca. 1 Stunde. Durch das „Löffeltal“ geht es 
ständig leicht bergab am Flüsschen „Rotbach“ entlang. Wer 
nicht mitwandern kann oder will, fährt weiter mit dem Bus 
direkt zum Weihnachtsmarkt und kann gleich den Marktbe-
such starten. Unser Bus holt uns um 18 Uhr wieder ab, gegen 
19.30-20.00 Uhr sind wir wieder zu Hause. 
Eine verbindliche Anmeldung erfolgt durch Überweisung eines 
Unkostenbeitrags an Schwäbischer Albverein OG Dottern-
hausen, IBAN: DE37 6539 0120 0521 2070 29, BIC: GENO-
DES1EBI (Volksbank Albstadt). Beinhaltet sind die Kosten für 
Busfahrt und Eintritt in den Weihnachtsmarkt: 
Albvereinsmitglieder:	 10 € pro Person 
Nichtmitglieder:	 15 € pro Person 
Kinder bis 12 Jahre	   5 € 
Bei Verwendungszweck bitte „Ravennaschlucht“ und Name(n) 
der Teilnehmer angeben. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt (Buskapazität) und richtet sich 
nach Reihenfolge der Anmeldung/Überweisung. 
Organisation/Führung: Klaus-Peter Schickling (Tel. 
07427/4660817) und Siegbert Ringwald (Tel. 07427/8254). 
Wir freuen uns über viele Teilnehmer – wie immer sind natür-
lich Gäste herzlich willkommen. 

 
Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Abteilung Fußball

1. Mannschaft 
Landesliga: Spielausfall SG Kisslegg 
Aufgrund des spontanen Wintereinbruchs konnte am 28. Ok-
tober die wichtige Landesliga-Partie gegen die ebenfalls stark 
abstiegsgefährdete SG Kisslegg leider nicht stattfinden. Es 
steht bis jetzt noch kein Nachholtermin fest. 
 
10. November: Verköstigung rund um den anstehenden 
Doppel-Heimspieltag auf dem Kunstrasen! 
Das Hüttle-Team bietet kommenden Samstag ab 12:00 Uhr 
erstmalig Hausmacher-Bio-Bratwurst vom Grill oder aus 
dem Kessel an.  Natürlich gibt es, wie gewohnt, auch unsere 
leckere rote Wurst! Wir freuen uns auf zahlreiche und hungrige 
Fans, die unsere zwei Teams lautstark unterstützen. 
 
2. Mannschaft 
Remis im Duell gegen den Tabellenzweiten aus Binsdorf 
Nachdem unsere Zweite in der vergangenen Woche noch 
witterungsbedingt aussetzen musste, stand an diesem Wo-
chenende ein Topspiel auf dem Programm. Auf dem heimi-
schen Kunstrasen war die SpVgg Binsdorf zu Gast und unsere 
Mannschaft lieferte eine kämpferisch starke Leistung ab, die 
trotz zwischenzeitlichen Rückstands mit einem 1:1-Unent-
scheiden belohnt wurde. 
Dabei begann unsere Elf etwas fahrig und ließ nur selten ihr 
spielerisches Vermögen aufblitzen. Im Gegenzug stellte die 
gegnerische Offensive unsere Defensivreihe ab und an vor 
größere Probleme. Doch wirklich gefährlich wurde es nur zwei-
mal. Der erste Schuss aufs Tor konnte noch entschärft werden, 
doch der zweite Torschuss fand, nachdem nicht konsequent 
genug geklärt wurde, den Weg ins Tor (28. Minute). Nach die-
sem Rückschlag fand unsere Elf dann zunehmend besser ins 
Spiel. Der Ball blieb länger in unseren Reihen, doch den Offen-
sivbemühungen fehlte das letzte Quäntchen an Präzision und 
Willen. Aber kurz vor dem Halbzeitpfiff sollte doch noch der 
Ausgleich fallen: Stürmer Johannes Menne bekam im Mittel-
feld den Ball, umspielte zwei Gegner, fasste sich aus 25 Me-
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tern ein Herz und drosch den Ball mit dem linken Fuß ins Tor 
(45. Minute). Kurz darauf pfiff der Schiedsrichter zur Halbzeit. 
Mit dem Ausgleich im Rücken nahm sich unsere Elf für die zweite 
Hälfte viel vor. Doch zu Beginn des zweiten Durchgangs drück-
te eher Binsdorf auf den zweiten Treffer. Mit Glück und Geschick 
überstand unsere Elf diese 15-minütige Drangphase schadlos und 
setzte danach selbst wieder offensive Akzente, denen es aber wei-
terhin an der letzten Konsequenz mangelte. Das Spiel wogte wei-
ter hin und her, doch unsere Defensive stand meistens goldrichtig 
und ließ die Offensive der Gäste verzweifeln. Hitzige Zweikämpfe 
prägten die letzten 20 Spielminuten. Einige vielversprechende 
Standardsituationen unserer Elf verpufften leider ohne Erfolg. Aber 
auch auf der Gegenseite gelang nichts Zählbares mehr. Als der 
Schiedsrichter schließlich abpfiff, herrschten gemischte Gefühle 
bei der Heimelf. Einerseits hatte man einen Rückstand gegen den 
Tabellenzweiten aufgeholt. Andererseits wäre bei einem struk-
turierteren Spielaufbau sicherlich noch mehr möglich gewesen. 
Letztlich kann man aber mit diesem dem Spielverlauf entspre-
chenden Unentschieden gewiss leben und kann das am kommen-
den Samstag stattfindende erste Spiel der Rückrunde und letzte 
Spiel des Kalenderjahres gegen die SGM SV Rangendingen II/ SV 
Stetten II mit gestärktem Selbstbewusstsein angehen. Anpfiff der 
Partie ist bereits um 12 Uhr, voraussichtlich auf dem heimischen 
Kunstrasen. Über zahlreiche Unterstützung bei diesem Doppel-
heimspieltag würden sich beide Mannschaften wieder sehr freuen. 

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mit-
wählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
		  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin für Dautmergen
Andrea Wager, Tel. 07427/4199977 
(Vorwahl unbedingt mitwählen)

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen	 jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  Im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen	 jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  In der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.
Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller  
3 D-Gemeinden, unabhängig vom Veranstaltungsort.

Ortsverband 
Dotternhausen-Dormettingen

Der Ortsverband informiert: 
Jetzt bundesweit einheitliche Attestformulare für Mütter 
und Väter  
Ab sofort gelten zum ersten Mal bundesweit einheitliche At-
testformulare für medizinische Vorsorgemaßnahmen für Müt-
ter und Väter. Für Kinder mit Gesundheitsproblem, die in der 

Kurmaßnahme auch medizinisch behandelt werden sollen, 
gibt es jetzt das neue Formular „Ärztliches Attest Kind“, infor-
mierte kürzlich das Müttergenesungswerk (MGW) und verwies 
auf die dadurch bedingten Erleichterungen. Weiteres unter 
www.muettergenesungswerk.de im Internet. Der Sozialver-
band VdK erinnert daran, dass er Mitglieder bei Streitfällen 
um Mutter-Kind-Kuren, um andere Rehamaßnahmen oder 
um sonstige sozialrechtliche Leistungen juristisch vertreten 
kann. Die Büros der VdK-Sozialrechtsreferenten finden sich 
unter www.vdk-bawue.de. 

Fußball- und Sportverein 
Dautmergen e.V.
www.fsv-dautmergen.de, info@fsv-dautmergen.de 

E-Jugend  
SGM Gruol Eyachtal 1 - SG Dotternhausen/Schömberg 3
   � 4:4 (2:0) 
Im letzten Spiel der Qualirunde spielte unsere Mannschaft 
gegen die erste Mannschaft der SGM Gruol Eyachtal. Bereits 
nach 2 Minuten erzielten die Gastgeber die 1:0 Führung. Un-
ser Team zeigte sich in der ersten Halbzeit sehr behäbig und 
legte einen ganz schwachen Start hin. Statt abzuspielen ver-
suchten einige Spieler mit Einzelaktionen zum Abschluss zu 
kommen. Dies gelang jedoch nicht und ehe wir unsere erste 
Torchance hatten erzielte die SGM Gruol in der 20. Minute 
das völllig verdiente 2:0. Bis zur Pause besserte sich nichts 
und unsere Jungs gingen mit einem verdienten Rückstand in 
die Halbzeit. Danach änderte sich erstmal nicht sehr viel und 
die Gastgeber erzielten in der 33. Minute das, so dachte ein 
jeder, vorentscheidende 3:0. Doch plötzlich übernahm Jonas 
Koch Verantwortung und traute sich was. Das Ergebnis konnte 
sich sehen lassen. Jonas erzielte in der 36. Minute den 1:3 An-
schlusstreffer und ließ nur eine Minute später das 2:3 folgen. 
Das Spiel wogte nun hin und her und es wurden auf beiden 
Seiten beste Chancen vergeben. In der 46. Minute erzielte 
die SGM das 4:2 doch unsere Jungs gaben nie auf und in 
der 49. Minute drosch erneut Jonas Koch den Ball zum 3:4 in 
die Maschen. In der letzten Spielminte sorgte dann wiederum 
Jonas Koch für den nicht mehr geglaubten Ausgleichstreffer 
zum 4:4 Enstand. 
Damit belegt unser Team in der Abschlusstabelle einen her-
vorragenden zweiten Tabellenplatz hinter Balingen mit 13:5 
Punkten und 37:19 Toren. 
Für den SVD spielten (in Klammer Tore): 
Louis Koch, Jonas Koch (4), Finn Hietmann, Jannick Ritter, 
Laurence Sauter, Daniel Krastl, Luka Polich, Luca Flatt, Gab-
riel Bulzan, Hanif 
  
Auch das noch... 
Was haben der FC Bayern und ein Weinkeller gemeinsam? 
Jede der Flaschen kostet ein Vermögen... 

Wanderverein Dautmergen

Einkehr-Schwung 
Am kommenden Freitag (9.11.) ist wieder „Einkehr-Schwung“. 
Wer Lust und Zeit hat, kann um 19.30 Uhr zum Bürgerhaus 
kommen. Von da aus wird es dann wieder die spontan fest-
zulegende kleine Wanderung mit mehr oder weniger ausgie-
biger Einkehr geben. 

Rückblick Kürbisgeisterbasteln 
Am 26. Oktober war im Feuerwehrgerätehaus wieder einiges 
los: Ein gutes Dutzend Kinder und mindestens genauso vie-
le Erwachsene hatten sich eingefunden, um aus den mitge-
brachten Kürbissen gruselige Geister-Gesichter entstehen zu 



Nr. 45 vom 7. November 2018	 Amtsblatt Dotternhausen	 Dautmergen� 15

lassen. Und so werkelten die Kinder fleißig – oder überließen 
das Werkeln ihren Eltern.... Als die Arbeit getan war, erhielten 
die Kinder Ü-Eier, die Erwachsenen hatten schon zuvor ein 
Schnäpschen bekommen. Die fertigen Kürbisgeister wurden 
nun noch mit Kerzen bestückt. Dann marschierte die Gruppe 
durch den Ort bis zum Gasthaus „Löwen“. Dort saß man dann 
noch in gemütlicher Runde beisammen. Als die „Erst-Versor-
gung“ mit Getränken und heißen Würsten erledigt war, konnten 
die Kinder noch malen, spielen oder nach draußen gehen, so 
dass es ihnen nicht langweilig werden konnte. Danke an die 
Organisatoren Frank Wager und Thomas Weber, sowie an die 
Feuerwehr für Überlassung des für diese Aktion ausgezeich-
net geeigneten Raumes. 

Termine:   
09. Nov.	 Einkehrschwung 
23. Nov.	 Nachtwanderung 
23. Nov.	 Senioren-Jahresabschluss 
30. Nov.	 Ausschuss-Sitzung 
01. Dez.	 Bilder-Abend 

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“  
für Betroffene und Angehörige 
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr. 
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193 
 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Wir treffen uns jeden Montag, um 20.00 Uhr, im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361 

 Was sonst noch interessiert

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Zollernalb e.V. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in 
Hechingen. Am Samstag, 17.11.2018  von 08.30 
Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum Hechingen, 

Fred-West-Str. 29. 
Babysitterseminar ab 12 Jahre in Balingen. Am  Samstag, 
17.11.2018 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum Ba-
lingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Notfalltraining für Arztpraxen in Balingen. Am Mittwoch, 
21.11.2018 von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr im DRK-Forum Ba-
lingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Hechingen. Am Dienstag, 27.11.2018 und Don-
nerstag, 29.11.2018 jeweils von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. 
Am Samstag, 01.12.2018 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 
Erste Hilfe am Kind in Hechingen. Am Samstag, 08.12.2018  
von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum Hechingen, Fred-
West-Str. 29. Kursanmeldungen unter Tel. 07433/909999 oder 
www.drk-zollernalb.de.

Herzsportgruppe Sportfreunde Isingen 2011 e.V. 
In Deutschland gibt es rund 5.000 so genannte Herzsport-
gruppen (Koronarsport), in denen Herzpatienten mit fachkun-
diger Anleitung und unter medizinischer Kontrolle individuell 
abgestimmte sportliche Aktivitäten aufnehmen können. In den 
meisten Fällen sind die Herzsportgruppen an örtliche Sport-
vereine angeschlossen, die mit den behandelnden Ärzten und 
entsprechenden Fachklinik kooperieren. 
Im Allgemeinen empfiehlt sich die Teilnahme an eine Gruppe 
im Anschluss an die Rehabilitationsmaßnahmen im Kranken-
haus. Wer später an einer Herzsportgruppe teilnehmen möch-
te, spricht am besten mit dem behandelnden Arzt. Nach einer 
eingehenden Prüfung der Belastbarkeit des Herzens erhält 
man eine ärztliche Bescheinigung, nach deren Vorlage die 
gesetzlichen Krankenkassen die Kursgebühren übernehmen. 
Die Gruppenangebote unterscheiden sich nach der beschei-
nigten Belastbarkeit der Teilnehmer und umfassenden Aktivitä-
ten wie Gymnastik, Spiele, Laufen etc. Ziel ist es, die Ausdauer 
und Muskelkraft zu verbessern sowie die Körperwahrnehmung 
für die persönlichen Belastungsgrenzen zu schulen. Auch 
geht es darum, die Angst vor körperlichen Belastungen und 
die Furcht vor einer erneuten Herzattacke beim Sport abzu-
bauen. Nicht zuletzt ermöglichen die Herzsportgruppen, die 
oft über mehrere Jahre hinweg bestehen, den Austausch mit 
anderen Herzpatienten. 
Und solch eine Herzsportgruppe gibt es ganz in der Nähe. 
Die Gruppe der Sportfreunde Isingen 2011 e.V. trainiert je-
den Freitag von 17.00 bis 18.30 Uhr in der Isinger Turnhalle 
unter fachkundiger Anleitung von Frau Gabriele Luppold und 
selbstverständlich ärztlicher Aufsicht. Auch der Spaß gehört 
bei unserer sehr rührigen Gruppe dazu, so finden unter an-
derem auch immer wieder Wanderungen und ähnliche Unter-
nehmungen statt. 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Sportfreunde Isingen 2011 
gerne zur Verfügung. Rufen Sie einfach bei Herrn Helmut Mai-
er, Tel. 07428/2144 an oder kommen Sie einfach einmal völlig 
unverbindlich vorbei. 
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Traktorfreunde Dotternhausen  
Einladung zum Schlachtplattenessen 
Am Samstag, den 24. November 2018 ab 18:30 Uhr möchten 
wir alle einladen, mit uns ein zünftiges Schlachtplattenfest zu 
feiern. Die Veranstaltung findet im großen Saal des ehema-
ligen Baltrik-/Flohmarktgebäude in der Dormettinger Straße 
15, Dotternhausen statt. Wir bieten ein zünftiges Schlacht-
plattenessen, welches von euch selbst zusammengestellt 
werden kann. Zusätzlich werden Bauernbratwürste mit Kraut 
und Brot serviert. Zu jeder Mahlzeit gibt es einen Verdauungs-
schnaps gratis! 
Für musikalische Unterhaltung ist gesorgt. 
Um vernünftig planen zu können ist eine Anmeldung wün-
schenswert bis spätestens 17. November unter folgender Tele-
fon-Nr. 0171 3496902 oder per email an rainer@haemmerl.eu. 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. Feiern Sie mit 
den Traktorfreunden Dotternhausen einen gemütlichen Abend. 
Es grüßen die 

Traktorfreunde Dotternhausen 
20-jähriges Jubiläum des Vereins Frühstückstreffen für Frauen Schömberg  
 

Wir laden herzlich ein zum  Frühstückstreffen am 24. November 2018 in unserem 
Jubiläumsjahr mit 
Frau Bärbel Welte zum Thema: „Mensch ärgere Dich -  aber richtig“
in die Waldschenke in Schömberg um 8.45 Uhr (Einlass 8.15 Uhr)

Ärger gehört zum Leben dazu, täglich gibt es kleine und große Dinge, über die wir uns 
ärgern können. 
Ärger schadet der Gesundheit und raubt kostbare Energien, die wir für wichtigere Dinge 
benötigen. 
Je effizienter wir mit Ärger umgehen, desto mehr Lebensqualität und Lebensfreude 
gewinnen wir. Sie lernen wirkungsvolle Anti-Ärger-Strategien kennen, die Ihnen helfen 
werden, sich künftig kürzer, weniger intensiv und seltener zu ärgern."
Mehr darüber können Sie am 24. November 2018 beim Frühstückstreffen in der 
Waldschenke in Schömberg hören.

Bärbel Welte aus Ludwigsburg ist aufgewachsen in Köln, verheiratet und hat zwei 
erwachsene Kinder. Sie ist Physiotherapeutin und Trainerin in der Erwachsenenbildung, 
hält Vorträge und Seminare im Bereich Kommunikation und Motivation, gibt Nordic 
Walking Kurse und gehört zum Vorstand des Vereins Frühstückstreffen für Frauen e.V. 

Kostenbeitrag 10 € (inkl. Frühstück)
Kartenvorverkauf ab Mittwoch, den 07.11. 2018 bei:

Dautmergen Metzgerei Karle
Dotternhausen Volksbank
Erzingen Kindergarten
Neukirch Punkt-Markt
Schömberg Bäckerei Besenfelder
Wellendingen Volksbank

Verein Frühstückstreffen   
für Frauen Schömberg 
20-jähriges Jubiläum 
Wir laden herzlich ein zum Früh-

stückstreffen am 24. November 2018  in unserem Jubilä-
umsjahr mit Frau Bärbel Welte zum Thema: „Mensch ärgere 
Dich - aber richtig“ in die Waldschenke in Schömberg um 
8.45 Uhr (Einlass 8.15 Uhr) 

20-jähriges Jubiläum des Vereins Frühstückstreffen für Frauen Schömberg  
 

Wir laden herzlich ein zum  Frühstückstreffen am 24. November 2018 in unserem 
Jubiläumsjahr mit 
Frau Bärbel Welte zum Thema: „Mensch ärgere Dich -  aber richtig“
in die Waldschenke in Schömberg um 8.45 Uhr (Einlass 8.15 Uhr)

Ärger gehört zum Leben dazu, täglich gibt es kleine und große Dinge, über die wir uns 
ärgern können. 
Ärger schadet der Gesundheit und raubt kostbare Energien, die wir für wichtigere Dinge 
benötigen. 
Je effizienter wir mit Ärger umgehen, desto mehr Lebensqualität und Lebensfreude 
gewinnen wir. Sie lernen wirkungsvolle Anti-Ärger-Strategien kennen, die Ihnen helfen 
werden, sich künftig kürzer, weniger intensiv und seltener zu ärgern."
Mehr darüber können Sie am 24. November 2018 beim Frühstückstreffen in der 
Waldschenke in Schömberg hören.

Bärbel Welte aus Ludwigsburg ist aufgewachsen in Köln, verheiratet und hat zwei 
erwachsene Kinder. Sie ist Physiotherapeutin und Trainerin in der Erwachsenenbildung, 
hält Vorträge und Seminare im Bereich Kommunikation und Motivation, gibt Nordic 
Walking Kurse und gehört zum Vorstand des Vereins Frühstückstreffen für Frauen e.V. 

Kostenbeitrag 10 € (inkl. Frühstück)
Kartenvorverkauf ab Mittwoch, den 07.11. 2018 bei:

Dautmergen Metzgerei Karle
Dotternhausen Volksbank
Erzingen Kindergarten
Neukirch Punkt-Markt
Schömberg Bäckerei Besenfelder
Wellendingen Volksbank
(Kontakt: M.Sautter Tel. 07427 2953 )

Ärger gehört zum Leben dazu, täglich gibt es kleine und gro-
ße Dinge, über die wir uns ärgern können. Ärger schadet der 
Gesundheit und raubt kostbare Energien, die wir für wichti-
gere Dinge benötigen. Je effizienter wir mit Ärger umgehen, 
desto mehr Lebensqualität und Lebensfreude gewinnen wir. 
Sie lernen wirkungsvolle Anti-Ärger-Strategien kennen, die Ih-
nen helfen werden, sich künftig kürzer, weniger intensiv und 
seltener zu ärgern. 
Mehr darüber können Sie am 24. November 2018 beim Früh-
stückstreffen in der Waldschenke in Schömberg hören. 
Bärbel Welte aus Ludwigsburg ist aufgewachsen in Köln, ver-
heiratet und hat zwei erwachsene Kinder. Sie ist Physiothera-
peutin und Trainerin in der Erwachsenenbildung, hält Vorträge 
und Seminare im Bereich Kommunikation und Motivation, gibt 
Nordic Walking Kurse und gehört zum Vorstand des Vereins 
Frühstückstreffen für Frauen e.V. 
Kostenbeitrag 10 € (inkl. Frühstück) 
Kartenvorverkauf ab Mittwoch, den 07.11. bei: 
Dautmergen Metzgerei Karle  
Dotternhausen Volksbank  
Erzingen Kindergarten 
Neukirch Punkt-Markt 
Schömberg Bäckerei Besenfelder 
Wellendingen Volksbank 
(Kontakt: M. Sautter, Tel. 07427 2953) 

Zehntscheuer in Schömberg 
Der nächste Filmabend findet 
Samstag, den 10.11. um 
19.30 Uhr in der Zehnt-
scheuer in Schömberg 
statt. Gezeigt wird der Film 
„Unterwegs mit Jacqueline“ 
in Originalversion mit deut-
schen Untertiteln. Zum Inhalt: 
Die schöne Kuh Jacqueline 
ist Fatahs ganzer Stolz. Der 
größte Traum des algerischen 
Bauers ist es, sie eines Tages 
auf der Landwirtschaftsmes-
se in Paris zu präsentieren. 
Als er tatsächlich eine offizi-
elle Einladung dazu be-
kommt, gibt es für ihn keine 
Halten mehr. Mit der Unter-

stützung der gesamten Dorfgemeinschaft treten Fatah und 
seine Kuh eine abenteuerliche Reise an: Zuerst mit dem Boot 
übers Mittelmeer nach Marseille und von dort zu Fuß einmal 
quer durch Frankreich. Im Laufe dieser Odyssee, die viele 
Überraschungen und unerwartete Wendungen bereithält, trifft 
Fatah viele ungewöhnliche Menschen, die ihm dabei helfen, 
seinen Traum wahr werden zu lassen. 
„Unterwegs mit Jacqueline“ ist eine genauso lustige wie er-
greifende Komödie über Menschlichkeit, Freundschaft und 
die Verwirklichung von Träumen. 
Im Anschluss sitzen wir noch bei Käse und Wein beisammen. 
Der Eintritt ist frei und wie immer sind auch Nichtmitglieder 
sehr herzlich willkommen. 

VERANSTALTUNGEN

Jetzt schon anWeihnachten denken!

Schalten Sie schon jetzt
Ihre Weihnachtsanzeige!
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche 

Fröhliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2019!

©
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vw

Farbe s/w
126,00 € 102,00 €

Größe: 187 x 60 mm 
Preise zzgl. MwSt.

102,00 €
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Farbe s/w
115,50 € 93,50 €

Größe: 90 x 110 mm 
Preise zzgl. MwSt.

93,50 €
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Fröhliche Weihnachten!

© dvw

Farbe s/w
52,50 € 42,50 €

Größe: 90 x 50 mm 
Preise zzgl. MwSt.

42,50 €
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Farbe s/w
136,50 € 110,50 €

Größe: 90 x 130 mm 
Preise zzgl. MwSt.

110,50 €
8
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Fröhliche
Weihnachten

und ein glückliches 

neues Jahr

Farbe s/w
63,00 € 51,00 €

Größe: 90 x 60 mm 
Preise zzgl. MwSt.

51,00 €
9
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Weihnachten
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